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Perfekt planen
mit

Reiserouten
Outdoortipps

Highlights
Karten

Reportagen



Reiseplanung
Erkunde die tollsten Ecken 

deines Reiseziels und plane 
deine perfekte Reise mithilfe 

unserer Reiserouten.

Reiseziele
Entdecke einzigartige Erlebnisse, 

Tipps unserer Autor:innen und 
Expert:innen, Hintergründe und 

Empfehlungen.

Storybook
Tauche mit unseren Reportagen 
tief in den Alltag ein und erfahre 

mehr über die Seele deines 
Reiseziels. 

Praktisches
Die wichtigsten Informationen 
für deine Reise im Überblick. 

Kurz und übersichtlich 
zusammengefasst.
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Nachhaltig reisen
Reisen & Klimawandel
Die negativen Folgen des Reisens lassen sich 
nicht leugnen – daher sollte man, wo es möglich 
ist, sein Verhalten anpassen. Lonely Planet 
bittet alle Reisenden, sich ihren ökologischen 
Fußabdruck bewusst zu machen. Im Internet 
gibt’s zahlreiche CO2-Rechner wie z. B. auf 
resurgence.org/resources/carbon-calculator.
html. Viele Fluglinien und Buchungsportale 
bieten die Möglichkeit, Klimagasemissionen 
auszugleichen, indem man einen Beitrag zu 
klimafreundlichen Initiativen weltweit leistet. 
Den CO2-Fußabdruck aller Mitarbeiterreisen 
gleicht Lonely Planet weiterhin aus, auch wenn 
uns bewusst ist, dass das nur eine Linderung 
und keine Lösung das Problems ist.

Wohltätig shoppen
Kambodscha bietet reichlich Gelegenheit, für 
einen guten Zweck einzukaufen, um Menschen 
mit Behinderung, schutzbedürftige Frauen und 
benachteiligte Jugendliche zu unterstützen, 
z. B. bei Daughters of Cambodia (S. 65) oder 
Artisans Angkor (S. 79) in Phnom Penh.

Lachen für die gute Sache
Das innovative soziale Unternehmen Phare 
Ponleu Selpak (S.164) wurde nach einer 24-
stündigen Marathonshow zum Spendensam-
meln offiziell für die längste Zirkusvorführung 
der Welt ins Guinness-Buch der Rekorde aufge-
nommen. Gegründet wurde es in Battambang.

Essen für einen guten Zweck
In Kambodscha gibt es eine Menge großartiger 
Ausbildungsrestaurants, die unterprivilegierten 
Jugendlichen ermöglichen, gastronomische 
Fertigkeiten zu erwerben. Besonders toll sind 
F3 Friends Futures Factory (S. 56) in Phnom 
Penh und das Spoons Cafe (S.106) in Siem Reap.

Bedrohte Tiere unterstützen
Ein Aufenthalt im Cardamom Tented Camp 
(S. 207), einer preisgekrönten Ecolodge im 
Dschungel des Botum-Sakor-Nationalparks 
am Rande des Kardamomgebirges, hilft, Natur-
schutzmaßnahmen wie Patrouillen durch Ranger 
und Auswilderungen zu finanzieren.

Zuflucht für Elefanten
Im wegweisenden Elephant Valley Project (S. 266) 
in der Provinz Mondulkiri kannst du mit der Herde 
wandern; kürzlich begrüßten sie dort Nachwuchs 
von der geretteten Elefantendame Gee Pael.

Bei einem Besuch im 
Jahoo Gibbon Camp 

(S. 265) im abgele-
genen Keo Seima 

Wildlife Sanctuary 
kannst du auf ge-

führten Wanderungen 
des gemeindebasier-

ten Ökotourismus-
projekts Südliche 

Gelbwangengibbons 
sichten und gleich-

zeitig zum Natur-
schutz beitragen.

Jaan Bai (S. 163) in 
Battambang ist ein 
beeindruckendes 
kambodschani-

sches Restaurant, 
das den Cambodian 

Children’s Trust 
dabei unterstützt, 

benachteiligten 
jungen Khmer 

einen Einstieg ins 
Tourismus- und 
Gastgewerbe zu 

verschaffen.

Vögel beobachten
Der exzellente Anbieter Sam Veasna Conser-
vation Tours (samveasna.com) organisiert 
Vogelbeobachtungstrips und unterstützt mit 
den Einnahmen Naturschutzmaßnahmen im 
ganzen Land. Erspähe seltene große Wasser-
vögel im Prek Toal Bird Sanctuary (S. 110) oder 
den scheuen Riesenibis in Tmat Boey (S. 178).

Naturschutz hautnah
Wildlife Alliance (wildlifealliance.org) bietet 
nachhaltige Tourismusinitiativen zur Tierbe-
obachtung, darunter eine Führung hinter die 
Kulissen des Phnom Tamao Wildlife Rescue 
Centre (S. 81) und ein Besuch der Wildlife Alli-
ance Release Station (S. 206) bei Chi Phat.

Nachfüllen statt wegwerfen
Refill Not Landfill (refilltheworld.com) ist eine 
einheimische kambodschanische Kampagne, 
die mit Hotels, Restaurants und Geschäften 
zusammenarbeitet, um den allgegenwärtigen 
Plastikwasserflaschen den Kampf anzusagen 
und wiederbefüllbare Wasserflaschen und 
Trinkwasser-Auffüllstationen bereitzustellen.

Fahr nach Kampi 
(S. 252) in der Nähe 
von Kratie, um vom 

Kajak aus den selte-
nen Irawadidelfin im 
Mekong schwimmen 

zu sehen.

Erlebe ein Home-
stay in den am Fluss 

gelegenen Ge-
meinden Chi Phat 

(S. 205) oder Areng 
Valley (S. 87) im 

Kardamomgebirge.

50
Kambodscha produziert 

aktuell etwa 50 % seines Stroms 
aus erneuerbaren Energiequellen 
wie Wasserkraft, Sonnenenergie, 

Windkraft und Biomasse. Pläne für 
Kohlekraftwerke wurden kürzlich 

gestoppt, als China seine 
Politik der Kohlenutzungs-

förderung im Ausland 
revidierte.

LiNks: PaN XuNbiN/sHuTTERsTOCk©, RECHTs: aGaMi PHOTO aGENCy/aLaMy sTOCk PHOTO ©

ecocambodia.org 
Portal für ökotourismus-

bezogene Themen in 
Kambodscha.

concertcambodia.org 
Onlinequelle für nach-

haltige Tourismus-
Initiativen in Siem Reap. 

wildlifealliance.
org Arbeitet für 

den Artenschutz 
u. a. mit immersiven 
Besucheraktivitäten 
und einer Hotline für 
Wildtierkriminalität.

W e i t e r e  i n f o s 

Minenräumung in Kambodscha
Triff im Apopo Visitor Centre (S. 98) in Siem 
Reap heldenhafte Ratten – sie setzen ihren 
unglaublichen Geruchssinn ein, um in abge-
legenen Dörfern Minen zu erschnüffeln, und 
beschleunigen so deren dringende Räumung.

Um Wasser-Auffüll-
stationen in der 
Nähe zu finden 

diesen QR-Code 
scannen

Um Vogel-
beobachtungs- und 

Ökotouren zu 
beobachtungs- und 

Ökotouren zu 
beobachtungs- und 

suchen diesen QR-
Code scannen
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Es ist viEl über die Wärme des kambod-
schanischen Lächelns geschrieben worden, 
aber hinter unserem berühmten Grinsen 
und unserer Gastlichkeit verbirgt sich oft 
ein komplexer nationaler Character. Wür-
de ein Khmer-Freiherr von Knigge einen 
Benimm-Ratgeber verfassen, wäre dieser 
mehrere Bände lang. Denn das Netz sozia-
ler Regeln, das uns rund 17 Millionen ver-
bindet, ist dicht und kompliziert. 

Nimm als Amuse-Bouche die Namen, die 
wir uns geben: Wir mögen die Sanskrit-Na-
men von Sternen (Dara), Blumen (Bopha) 
und Gottheiten (Devi) 
tragen, aber du wirst 
sie uns selten ausspre-
chen hören. Stattdes-
sen lieben wir Spitz-
namen: „Pausbacke“ 
oder „Schlenkerarm“ 
können lebenslang an 
einem hängenbleiben. 
Man erwartet von dir, 
dass du innerhalb von 
Sekunden das Alter und den sozialen Status 
einer neuen Bekanntschaft errätst. Davon 
hängt ab, welche informelle oder formelle 
Anrede du verwendest. Vorsicht: Eine Frau 
ming (Tantchen) zu nennen, während sie ming (Tantchen) zu nennen, während sie ming
die respektvolle Bezeichnung yeay (Großyeay (Großyeay -
mutter) verdient, kann dich in Teufels Kü-
che bringen.

Das Leben verläuft im Rhythmus bud-
dhistischer Gebete, einer Religion, die von 
etwa 93 % der Kambodschaner:innen prak-etwa 93 % der Kambodschaner:innen prak-etwa 93 % der Kambodschaner:innen prak
tiziert wird – eine erschreckende Zahl, be-
denkt man die systematische Verfolgung 
buddhistischer Mönche unter den Roten 
Khmer. Viele kambodschanische Jungen 
verbringen einige Jahre im Kloster, um sich 

fortzubilden. Minderheiten haben Religi-
onsfreiheit: Zahlreiche Vietnamesen sind 
römisch-katholisch, Cham oft Sunniten 
und Bunong halten in der tiefsten Provinz 
Mondulkiri noch an animistischen Tradi-
tionen fest.

Die Kolonialfranzosen prägten den 
Spruch „Die Vietnamesen säen den Reis, 
die Kambodschaner sehen dem Reis beim 
Wachsen zu“. Doch der Alltag in Phnom 
Penh verläuft in halsbrecherischer Ge-
schwindigkeit, im Gegensatz zum Schne-
ckentempo ländlicher Gebieten. Eine jun-

ge, zunehmend vernetzte 
Bevölkerung (etwa 60 % 
der Kambodschaner sind 
unter 25) bedeutet, dass 
die Gesellschaft keine an-
dere Wahl hat, als sich zu 
modernisieren. Manches 
ändert sich allerdings nie: 
Feilschen und Drängeln 
sind nationale Lieblings-
beschäftigungen, gleich 

hinter Naschen und Nickerchen machen. 
Auch Freigebigkeit wird großgeschrieben: 
Wer lange genug irgendwo verweilt, be-
kommt sicher ein Stück Obst oder einen 
Hängemattenplatz angeboten. 

Vor allem feiern wir gern. Hochzeiten 
dauern meist drei gefräßige Tage und zum 
Khmer-Neujahr sind die Städte leergefegt. 
K-Pop ist natürlich wahnsinnig beliebt, 
ebenso die von heimgekehrten Flüchtlin-
gen importierte Hip-Hop- und R&B-Szene. 
Eine gute Performance auf der Tanzfläche 
ist der einfachste Weg neue Freunde zu fin-
den. Schließe dich einem romvong – einem romvong – einem romvong
Kreistanz – an, und du gewinnst vielleicht 
sogar den Beifall von yeay.

Kambodscha geht mit der Zeit, aber vergiss die Tradition und die 
schmerzliche Vergangenheit nicht. MADÉVI DAILLY stellt ihr Volk vor. 

triff DiE KamboD­
schanEr:innEn
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I c h  b I n  K a m b o d s c h a n e r I n  …  I r g e n d w I e

Dakar ist der Ort, wo ich Ende 1979 
weinend zur Welt kam, als die Ro-
ten Khmer ihren letzten Rückzug 
in Richtung der Hügel von Pailin 
antraten. Meine Mutter war Anfang 
der 1970er-Jahre mit einem Univer-
sitätsstipendium nach Frankreich 
gezogen und verlor nach dem Fall 
von Phnom Penh 1975 jeglichen 
Kontakt zu ihrer Familie. Sie folgte 

meinem französischen Vater nach 
Japan, Katar und Senegal; meine 
Kindheit verbrachte ich in sechs 
weiteren Ländern.

Meine Geschichte ist kein Ein-
zelfall: 260.000 Kambodschaner 
flohen nach 1975 ins Ausland. Der 
Zufall der Geburt bescherte mir ein 
Leben in Sicherheit. 1982 reisten wir 
mit einem Rotkreuz-Flugzeug zu-

rück, um meine lang verschollenen 
Großeltern in die Arme zu schlie-
ßen. Da ich die meiste Zeit meines 
Erwachsenenlebens in Großbri-
tannien gelebt habe, spreche ich 
beschämend schlecht Khmer. 
Aber ich schätze das permanente 
„K“-Visum in meinem französi-
schen Pass: ein Beweis dafür, dass 
ich Kambodschanerin bin.

Was steckt in einem namen?
„Khmer“ und „Kambodschanisch“ 
werden fälschlicherweise oft sy­

no nym verwendet. Die  Khmer, eine 
der ältesten ethnischen Gruppen 
in der Region, machen 90 % der 

Kambodschaner aus, sind jedoch 
auch im benachbarten Thailand 

und Vietnam zu finden.

V
o

n
 LIn

K
s

 o
b

e
n

 IM
 U

h
r

Z
e

Ig
e

r
s

In
n

:  s
o

T
h

 s
A

o
/s

h
U

T
T

e
r

s
To

c
K

 ©
, c

h
h

U
n

h
e

A
n

g
 K

U
n

/s
h

U
T

T
e

r
s

To
c

K
 ©

,
A

g
e

fo
To

s
To

c
K

/A
LA

M
Y

s
To

c
K

 P
h

o
To

 ©
,r

A
w

P
Ix

e
L.c

o
M

/s
h

U
T

T
e

r
s

To
c

K
 ©

s
to

r
y

b
o

o
K

s
to

r
y

b
o

o
K

tr
Iff d

Ie K
a

m
b

o
d

s
c

h
a

n
e

r
:In

n
e

n

  

t
h

e g
u

id
e

75

r
e

is
e

z
ie

le

74

Wat Botum, eine weiterer alter Tempel, wurde von König 
Ponhea Yat (1405–67) im 15. Jh. erbaut. Seine offizielle Bezeich-
nung lautet Wat Botum Watey Reacheveraram („Lotusblumen-
tempel“). Diese buddhistische Pagode befindet sich gegenüber 
dem Wat-Botum-Park und wird gerne mit 
Mönchen in wehenden safrangelben 
Gewändern foto- grafiert.
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Shopping-mALLS in phnom pEnh

Chip Mong Noro Mall
Mit internationalen Cafés (teils 
im Freien) und Sportmarken-An-
gebot zieht diese Shoppingmall 
eher jüngeres Klientel an.

Sorya Mall
Die erste große Konsumoase 
der Stadt in zentraler Lage und 
mit herrlichem Blick über den 
Psar Thmei und Food-Court.

Aeon Mall
Dieses Einkaufszentrum wartet 
mit  internationalen Boutiquen, 
Restaurants, einem Multiplex-
Kino und einer Bowlingbahn auf.

WAWAW rum ich 
phnom pEnh 
LiEbE

Nick Ray, writer

Ich lebe jetzt seit über 
20 Jahren in Phnom 
Penh und habe den 
phänomenalen Wan-
del der Stadt in den 
Zeiten des Umbruchs 
miterlebt. Das Phnom 
Penh von heute kann 
mit den schönsten 
Städten der Region 
konkurrieren. Die wah-
re Attraktion hier ist 
die Art und Weise, wie  
Alt und Neu so nahtlos  
ineinder übergehen: 
Mittags kann man auf 
einem traditionellen 
Markt schlendern und 
schlemmen, abends 
in einer eleganten 
Brasserie dinieren. Das 
Nachtleben Phnom 
Penhs ist legendär und 
Orte wie die Bassac 
Lane haben zu seinem 
Ruhm beigetragen. 
Wie in allen Haupt-
städten der Welt steht 
und fällt letztlich alles 
mit der Gastfreund-
schaft der Menschen, 
die hier leben.

VorSicht Vor hAuS-
gEmAchtEm FuSEL!

Neben erlesenen Spirituosen, die von 
neuen  Distillerien (S. 71) hergestellt 

werden, gibt es auch den traditionelleren 
Sraa Sor (Reiswein), der in der ländlichen 
Umgebung von Phnom Penh beliebt ist. 
Den sollte man besser nicht trinken, da 

er oft mit Methanol versetzt ist.

Wat Botum

Während Phnom Penh die Hauptattraktion der Gegend ist, gibt 
es viele interessante Tagesausflugsziele, die einen starken Kon-
trast zur hektischen urbanen Umgebung bieten.

Auf Koh Dach, der Seideninsel, nur 5 km nördlich von Phnom 
Penh, ticken die Uhren völlig anders. Etwas weiter entfernt lie-
gen mehrere alte Tempel, darunter die glitzernden Stupas von 
Udong und die Angkor-Tempel von Tonlé Bati und Phnom Chisor.

Im Tierschutzzentrum Phnom Tamao gibt es geführte Safaris 
zu Elefanten, Tigern und anderen seltenen Säugetieren. Der Kir-
irom-Nationalpark mit seinen weitläufigen Kiefernwäldern am 
Fuße des Kardamom-Gebirges beschert noch größere Panoramen.

Die Kardamomberge sind ab Phnom Penh in wenigen Stunden 
erreichbar und bieten gleich mehrere Wildnis-Ausflugsziele, darun-
ter die grandiosen Wasserfälle von Chreav und Anlong Svay sowie 
die sanften Hügel und unendlichen Ausblicke von Khnong Phsar.

ländliche rhYthmen und hügeltemPel

rund um Phnom Penh

top tipp
Einge Highlights wie 
die Stupas auf den 
Hügeln von Udong und 
die Tempel von Tonlé 
Bati und Phnom Chisor 
lassen sich, wenn man 
viel Fahrerfahrung hat, 
gut mit dem Motorrad 
erkunden. Koh Dach, ein 
Stück Landidylle unweit 
von Phnom Penh, ist 
am besten radelnd zu 
entdecken..
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Udong (S. 78)
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4  
Die Tempel von Angkor   2 Tage
Die Tempel von angkor sind eine Klasse für sich. 
Besichtige zuerst Angkor Wat (S. 113), Perfektion 
in Stein, Bayon (S. 126), eigentümlichkeit in Stein 
und Ta prohm (S. 134), über Stein triumphierende 
Natur, und dann die abgelegeneren kbal Spean 
(S. 147) oder Beng mealea (S. 149) im Dschungel.

  Abstecher: Die präangkorianischen Tempel von Sam-
bor Prei Kuk (S. 184) sind weniger imposant als ihre berühm-
ten Nachfolger, doch die Urwaldkulisse ist herrlich.   3 Std.
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BATTAmBAng   2 Tage
Nordwestwärts geht’s nach Battambang (S. 158), 
eine der besterhaltenen französischen Kolonial­
städte des Landes. Von hier aus kannst du das 
ländliche Kambodscha erkunden. Zu den attrak­
tionen gehören der berüchtigte Bambuszug, der 
kambodschanische Zirkus Phare Ponleu Selpak 
und die Bergtempel und ­schreine der Umgebung. 
Dann nimmst du das gemächliche Boot auf dem 
mäandernden Sangker River nach Siem Reap.

1  
phnom penh   2 Tage
Starte in phnom penh (S. 43), bekannt für den 
bemerkenswerten Königspalast und das ein­
drucksvolle Nationalmuseum. Die Hauptstadt 
bietet überdies eine vielfältige kulinarische Szene, 
tolle einkaufsmöglichkeiten auf dem Russischen 
Markt und ein Nachtleben ohne Sperrstunde.

  Abstecher: Folge dem Tonlé-Sap-Fluss bis Kompong 
Luong (S. 189) auf dem Tonlé-Sap-See. Hier schwimmt alles 
auf dem Wasser: Häuser, Schulen, Krankenhäuser und sogar 
Karaokebars.   3 Std.

3  
Siem reAp   1 Tag
Verbringe etwas Zeit in Siem reap (S. 94) selbst: 
es ist eine der vielfältigsten Destinationen Kam­
bodschas mit einer Fülle von Möglichkeiten für 
aktivitäten. angeboten wird alles von Kochkursen 
bis zu Vespatouren, damit kannst du wunderbar 
die Tempelbesichtigungen unterfüttern. Siem 
Reap verfügt sogar über einen Wake Park und 
einen Minigolfplatz mit angkor­Thema.

Als größter See Südostasiens dominiert der Tonlé Sap die Landschaft 
Zentralkambodschas. Mehrere der wichtigsten Städte befinden sich 
in dieser Region, darunter die hellen Lichter von Phnom Penh, das 
pastorale Battambang und die Hauptattraktion Siem Reap, Tor zu den 
majestätischen Tempeln von Angkor.

Dauer: 7 Tage    strecke: 850 km

R e i s e R o u t e n

Rund um den  
Tonlé-sap-see

ALekSAndAR TodoRovic/ SHUTTeRSTock ©, AMnAT30/SHUTTeRSTock © iRynA RASko/SHUTTeRSTock ©, MAngkoRn dAnggURA/SHUTTeRSTock ©
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Blick von Siem reap auf den Tonlé Sap (S. 94)
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Mach die Welt zu deinem Abenteuer
und entdecke mit Lonely Planet 

Kambodscha

TITELFOTO Khmer-Tänzerinnen, Angkor Wat; Hugh Sitton/Getty Images ©
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